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Ensemble Am Unteren Wall     Das Ensemble umfasst den wohl im 14. Jh. 

angelegten Stadtteil um die in der 1. Hälfte des 14. Jh. errichtete, in der 2. Hälfte 

niedergelegte Reichsburg der Henneberger. Es wird beherrscht von der Salvatorkirche, 

die aus der ehemaligen Burgkapelle hervorging sowie von der Baugruppe des in seiner 

jetzigen Erscheinung dem 16. und 17. Jh. angehörenden ehem. Ebracher Hofes. An 

seiner Südostseite verläuft der teilweise wohlerhaltene Untere Wall aus der 2. Hälfte 

des 16. Jh. mit aufrecht stehenden Türmen und dem baumbepflanzten Graben, der 

einen Teil des Ensembles bildet. Die kleinteilige, geschlossene Wohnbebauung, 

zweigeschossig und meist traufseitig in einem System schmaler und verwinkelter 

Gassen, geht meist auf die 2. Hälfte des 16. Jh. und das spätere 18. und beginnende 

19. Jh. zurück. Im Bereich Rückertstraße, Linsengasse, Burggasse bestimmen 

Handwerkerhäuser das Bild, im Bereich des Zürch finden sich vor allem kleinbürgerliche 

Wohnhäuser von nahezu einheitlichem klassizistischem Charakter. Am Zwinger ist das 

Ensemble im späteren 19. Jh. zur damals neugebauten Eisenbahntrasse hin durch 

stattliche Wohnbauten abgeschlossen, auf dem Wall errichtete man um die Mitte des 

19. Jh. zartgegliederte spätklassizistische bürgerliche Wohnhäuser mit Gärten. 

 

Umgrenzung: Am Unteren Wall 4, 6, 8, 10, Burggasse 2, 2 a, 3, 4, 5, 6, 7, 8/10, 9, 11, 

12, 13, 15, 17, Frauengasse 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20, Linsengasse 

7, 9, 11, 13, 15, Rittergasse 2, 4, 6, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 16, 18, Rückertstraße 12, 14, 

16, 18, 20, 22, 24, 26, Zürch 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 10 1/2, 11, 12, 14, 15, 17, 20, 

Zwinger 1, Bereich des Unteren Walls mit zugehörigem Graben. 

  
  

 

 


